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Beilage zu Nr . 269 - er Karlsruher Zeitung.
Sonntag , IS . November L86L .

Lesterreichifche Aktenstücke zur deutschen
Frage .
( Schluß .)

II. Formelle Gleichstellung Preußens mit Oester¬
reich . Auch diese zweite Forderung Preußens tritt der kaiserl. Re¬
gierung in sehr wenig deutlichen Umrissen entgegen. Der mehrer-
wahnte Vortrag vom 15. Sept . spricht sich nicht darüber aus , ob
Preußen für sich allein , oder auch für andere deutsche Regierungen die
Theilung der Präfidialrechte oder ein Alternat mit Oesterreich ver¬
lange . Nur im Allgemeinen wird die formelle Parität Preußens mit
Oesterreich , somit der Verzicht der letzter» Macht auf ihren seitherigen
Ehrenvorzug im Bunde , als der Ausdruck der wirklichen Verhältnisse
und Thatsachen bezeichnet .

Zur Begründung dieses Anspruchs beruft sich der Vortrag des
preußischen Ministeriums zuvörderst darauf , daß innerhalb des Bun¬
des Preußens Volkszahl größer sei , als diejenige Oesterreichs. Hier¬
gegen ist indessen Folgendes zu bemerken . In der Bundesmatrikel ist
bis jetzt das behauptete Uebergewicht der Bevölkerung Preußens zu
keiner Geltung gelangt ; denn heute, wie zur Zeit der Feststellung der
Matrikel , zahlt Oesterreich zur Bundeskasse höhere Beiträge , es stellt
zum Bundesheer ein höheres Kontingent , als Preußen . Würde aber
auch die Matrikel revidirt — wobei sich nach , der kaiserl. Regierung
vorliegenden genauen Daten kaum ein irgend nennenswerther Unter¬
schied Herausstellen würde , so haben doch die Stifter des Deutschen
Bundes nicht auf Grund der Matrikel dem Kaiser von .Oesterreich den
Vorsitz übertragen , und schwerlich könnte dem Grundsatz , daß die wirk¬
lichen Thatsachen und Verhältnisse zu berücksichtigen seien , eine unrich¬
tigere Anwendung gegeben werden , als wenn man das relative Ge¬
wicht Oesterreichs und Preußens in Deutschland ausschließlich nach der
wechselnden Ziffer der im Bund begriffenen Volkszahl berechnen
wollte .

Als einen Vorgang für eine völlig gleiche Stellung der beiden
Mächte führen sodann die preußischen Minister die Uebereinkunft vom
30. Sept . 1849 und die durch dieselbe eingesetzte österreichisch -preu¬
ßische Centralkommission an. Aber nicht etwa das Präsidium des
Bundes wurde während des damaligen Provisoriums zwischen Oester¬
reich und Preußen getheilt , sondern diese Mächte allein verwalteten
vorübergehend, mit Ausnahme der organischen Fragen , die Angelegen¬
heiten des Bundes , nachdem die übrigen deutschen Staaten nolhge-
drungen und nur für eine kurze Uebcrgangszeit in jenes dualistische
Interregnum eingewilligt hatten . Und wer hat vergessen , welche we¬
nig glückliche Erinnerungen sich gerade an diese Epoche einer Art von
Zweiherrschast in Deutschland knüpfen ? Die Centralkommission
trennte sich in Uneinigkeit, und das Bundeseigcnthum in den Festun¬
gen war der letzte Rest der Bundesgemeinschaft, den sie in Deutschland
zurückließ .

Wie überaus nahe übrigens die Versuchung liege , den Begriff eines
getheilten Präsidiums mit demjenigen eines dualistischen Bundesregi¬
ments zu verwechseln , zeigt der Umstand , daß die Worte des königl.
Antwortschreibens vom 22. Sept . die volle Gleichberechtigung Preußens
mit Oesterreich zum Vorsitz und zur Leitung der Bundesan¬
gelegenheiten beanspruchen. Der Artikel 2 der Reformakte legt
ausdrücklich die Leitung der Bundesangelegcnheiten in die Hände des
gesammten Direktoriums , in welchem das Präsidium nur eine
geschäftsleitende Stellung einnimmt . Fast unwillkürlich aber gibt die
Sprache Preußens der Frage des Präsidiums eine wesentlich andere
Bedeutung , als ihr bisher beigelegt und in der Reformakte sür die
Zukunft bewahrt wurde. Man hat seither das Präsidium , von
Oesterreich als ein Ehrenrecht geführt , nur als den Berns zur rein
formalen Leitung der Bundesgeschäfte betrachtet , und Oesterreich selbst
hat erklärt : daß es in dem Vorsitz ein eigentlich politisches Vorrecht
nicht erblicke. Von den beiden Großmächten aus dem Titel ihrer
Machtstellung in Anspruch genommen, würde es dagegen , solchem Ur¬
sprung entsprechend , seinen Charakter ändern , den Dualismus mehr
oder weniger bestimmt ausprägen und , ohne irgendeine Garantie der
Eintracht zu gewähren, das übrige Deutschland in eine mit der Würde
der Fürsten wie der Nation schwer zu vereinigende bevormundete
Stellung zurückdrängen.

Es dürfte sonach nicht eben leicht sein , sür die politischen Folgen
einer Theilung des Präsidiums einzustehen. Daß sich aber für eine
solche Maßregel auch vom Standpunkt geschäftlicher Zweckmäßigkeit
irgendwelche Gründe nicht ansühren lassen , dies soll hiemit nur im
Vvrübergchen angedeutet werden.

Allein das k. preußische StaalSministerium hat in seinem Vortrag i
auch einen die Rechtsfrage berührenden Einwand erhoben. Es hat gel - !
tend gemacht , daß das vertragsmäßige Präsidialrecht Oesterreichs sich
wohl auf die bestehenden Bundeseinrichtungen , nicht aber auf neu zu !
schaffende erweiterte Institutionen beziehe. Dieser Einwand erheischt
eine kurze Beleuchtung , wiewohl vollkommen anerkannt werden muß -
daß die Zustimmung der k. preußischen Regierung zur Resormakte nur
von ihrer freien Entschließung abhänge. In einem festen und wirk¬
samen Bunde hat die erste Stelle ohne Zweifel höhern Werth , als in
einem unwirksamen und lockeren. In diesem Sinne hebt sich in der
That durch die Reformakte auch der Werth des Präsidialrechts , und es
kann nur erfreulich sein , wenn ein solcher Gewinn als die Wirkung
der vorgelchlagenen Reform vorhergesehcn wird. Was aber speziell die
Rechte und den Einfluß des Präsidiums im Verhältniß zu
den Rechten und dem Einfluß der Bundesorgane als sol¬
che betrifft, so erscheint es mindestens als zwerselhast , ob die Annahme
der Reformakte nicht eher eine Verminderung , als eine Vermehrung
der elfteren in sich schließen würde. Seither war die Bundesversamm¬
lung mit ihren Kommissionen das einzige Organ des Bundes , Oester¬
reich hatte daher überall den Vorsitz , wo der Bund als solcher er¬
schien . Dieser Vorsitz konnte sich in einem unkontrolirlen Organ viel¬
leicht entschiedener gellend machen , als dies in einem kontrolirten der
Fall wird sein können . Gerade in den neu zu schaffenden
Institutionen ist von einem Vorzug Oesterreichs nicht
die Rede ; in der Abgeordnetenversammlung und dem Bundesgericht
ist das Anrecht auf das Präsidium für alle gleich. Oesterreich würde
also , wie seither , nur da , wo die Regierungen direkt vertreten sind,
präsidiren , im Direktorium und Bundesrath , wie früher im Plenum
und dem engeren Rath der Bundesversammlung . Und auch in diesem
Bereich zeigt die Reformakte nirgends das Bestreben , die Präsidialbe¬
fugnisse auszudehnen ; sie sucht dieselben im Gegentheil überall auf das
strengste formelle Geschästöbedürfniß zu beschränken , das Recht aus
Substitution im Vorsitz , welches Preußen seither nicht besessen , bietet
sie ihm an , und da , wo die Fürsten persönlich einwirken werden , wo
es sich um Berufung der Fürstenversammlung handelt , hat der Kaiser
von Oesterreich freiwillig sich erboten , die Initiative mit dem König
von Preußen zu theilen.

Im Vergleich mit dem bestehenden Bundesrechte erscheinen daher die
Vorschläge der Resormakte jedenfalls nicht nur als vollständig gerecht¬
fertigt , sondern sie gewähren der k. preuß. Regierung jede neue , mit
der Ausrechthaltung des Präsidiums irgend vereinbare Rücksicht . Eine
Beeinträchtigung der MachtverhältnissePreußens schließen sic sonach in
keiner Weise in sich ; wohl aber glaubt der kaiserl . Hof mit vollem Recht
auch seinerseits daraus vertrauen zu dürfen , daß eine Stellung , welche
ihm Preußen unmittelbar nach der glorreichsten Epoche seiner Geschichte
freiwillig antrug , auch heule noch geachtet und unter den ernsten Ver¬
hältnissen der Gegenwart nicht als ein Hindcrniß der Einigung möge
betrachtet werden.

III . Direkte Wahlen zur Abgesrdnetenversamm -
lung . Die dritte und letzte Forderung Preußens — diejenige einer
direkt gewählten und mit ausgedehnteren Befugnissen , als nach der
Resormakte , versehenen Volksvertretung — diese Forderung stellt sich
allerdings entschieden und tief eingreifend aus das Gebiet der Bundes -
resorm. Um so gerechtfertigter aber ist das Verlangen , zu wissen , wie
man sich Rechenschaft zu geben habe von der Ausführung eines so weit
reichenden Gedankens, und ob in demselben auch alle Folgerungen be¬
griffen seien , welche eine solche Verheißung nothwendig besingt . Der
Vortrag des (. preuß. Staatsministeriums vom 15. Sept . befriedigt in
keiner Beziehung dieses Verlangen.

Wie sollen die Wahlen eingerichtet werden, aus welchen die Volks¬
vertretung am Bunde unmittelbar hervorgehen soll ? Hat man ein
einschränkendes , in ganz Deutschland einzusührcndes Wahlsystem im
Auge ? Wie soll ein solches in den verschiedenen Staaten zur verfas¬
sungsmäßigen Geltung gebracht werden ? Sollen Wahlen nach all¬
gemeinem Stimmrecht statlsinden? Ist an eine Erneuerung des Ver¬
suchs von 1848 gedacht ? Soll ein Oberhaus das Korrektiv bilden für
die Gefahren allgemeiner Wahlen ? Und wenn die Befugnisse des Par¬
laments ausgedehnter sein sollen , als diejenigen der Abgeordnetenver-
sammlung der Resormakte , wird dann nicht auch die Centralgewalt
stärker , als das Direktorium der Resormakte organiflrt sein müssen ?
Ist Preußen daraus vorbereitet, sich einer solchen Centralgewalt , wenn
sie nicht ausschließlich in seinen eigenen Händen ruht , zu unterwerfen ?

Ueber alle diese wichtigen Fragen würde man in dem Vortrage der
preußischen Minister vergeblich irgend eine Auskunft suchen . Nur der

gewagten Voraussetzung begegnet man dort : daß der spezifisch preu¬
ßische Standpunkt in einer aus direkten Wahlen hervorgegangenen Ver¬
sammlung sich vollständiger, als in einer Versammlung von Delcgirten
mit dem allgemeinen deutschen Standpunkt identifiziren würde . Nur
einer Nationalvertretung der erster » Art glaubt deßhalb die königl.
preußische Regierung Opfer bringen zu können, die jedoch nicht näher
angedeutet werden. Als gewagt wird jene Voraussetzung wohl nicht
mit Unrecht bezeichnet werden dürfen , denn bis jetzt liegt nur eine
Erfahrung vor, diejenige von 1848. Damals war Oesterreich in Frank¬
furt unvollständig , Preußen vollständig, und sogar unter Hinzutritt der
nicht zum Bunde gehörigen Provinzen , vertreten — und demunge-
achtet war zwischen Berlin und Frankfurt bald ein so Prägnanter Zwie¬
spalt vorhanden , wie ihn eine regelmäßig gewählte Kammcrvertrctuug
hoffentlich niemals herbeiführm würde.

Der Unbestimmtheit der preußischen Forderung gegenüber vermag
nun aber dir kaiserl . österreichische Regierung dir Vorschläge der Frank¬
furter Reformakte nur mit um so tieferer Ueberzeugung zu bevorwor-
ten ! Diese Vorschläge greifen allerdings nicht so kühn , wie das An¬
gebot direkter Wahlen, in die bestehende Ordnung der Dinge ein ; aber
sie dürfen den Vorzug beanspruchen , daß sie mit geringerer Gefahr und
größerer Schonung den Zweck , den Deutschen Bund zu einer wahrhaft
nationalen Institution zu erheben , verfolgen , und daß sie die Zuge¬
ständnisse , die sie darbieten , vollständig und in genauer Umgrenzung
erkennen lassen . Sie bauen auf den gegebenen Rechtsgrundlagen fort ,
sie entsprechen der Natur des Deutschen Bundes , sie allein ermöglichen
eine Zentralvertrelung , ohne die Grundlagen der Bundesverfassung in
Frage zu stellen und das Verfassungsrecht der Einzelstaaten zu durch¬
brechen ; sic gestalten beide harmonisch , indem sie in folgerechter
Durchführung des nunmehr in allen deutschen Ländern zur Gel¬
tung gekommenen konstitutionellen Systems den Landesvertretun¬
gen die gebührende Mitwirkung an den Angelegenheiten des
Ganzen sichern . Extreme Forderungen , welche sich gegen alle
Regierungen wenden , würden in einem direkt gewählten Parlament
präsumtiv eine stärkere Vertretung finden ; schwerlich aber würde
ein solches an Patriotismus , an wahrer Erkenntniß der allgemeinen
Interessen Deutschlands , an Opserwilligkeit für die Gesammtheit
eine Versammlung übertreffen , in welcher die Thätigkeit der gesetzlich
konstituirten politischen Körperschaften Deutschlands zu einer einheit¬
lichen und ausgleichenden Aktion zusammengrsaßt wäre. Daß endlich
für Preußen nicht etwa ein besonderer Grund bestehe , welcher die An¬
nahme des Prinzips der Reformakte Widerrathen könnte , dafür ist wohlder schlagendste Beweis dadurch geliefert , daß vor nicht langer Zeit
Graf v . Bernstorff schrieb :

„Was die erste Begründung einer Volksvertretung am Bunde
betrifft , so theilen wir die AuSsührungen der Denkschrift des Frhrn .
v. Beust darin , daß eine solche wohl am besten durch Delegation
von Seite der Landtage der einzelnen Staaten würde erfolgen können. "

Blickt man nun noch einmal auf die drei von Preußen aufgestellten
Vorbedingungen zurück , so wird man da« Ergebniß der Prüsung der¬
selben nicht unrichtig in die kurze Formel zusammensassen können : daßder erste Punkt den Separatismus , der zweite den Dualismus , der
dritte den Unitarismus bedeute ; daß die drei Punkte sonach weder
mit sich selbst, noch mit den Grundlagen der Bundesverfassung im Ein¬
klang stehen . Der kaiserl . Hof darf unter diesen Umständen die Hoff¬

nung für gerechtfertigt halten , daß Preußen , von den vorangestellten
Bedingungen absehend, sich bundessreundlich den Vorschlägen werde zu¬wenden wollen, welchen bereits 24 deutsche Regierungen in freier Be-
ralhung zugestimmt haben, und deren Annahme von Seite Preußens
auch die letzten Zweifel der noch fehlenden beseitigen würde. Selbsteiner an Einhelligkeit grenzenden Stimmenmehrheit steht allerdings die
k. preußische Regierung in dieser großen Frage frei gegenüber, aber ge¬wiß ist der Ausdruck der innigen und tief begründeten Ueberzeugung
so vieler ihrer Bundesgenossen geeignet , ihr nicht unbeachtenswerth zu
erscheinen, und aus ihre eigene Entschließung einzuwirkcn . Gefiele es
ihr , die ihr gebotenen Grundlagen einer nochmaligen Prüfung zu un¬
terziehen, und ihren Bundesgenossen darzulegen , in welchen Punkten
sie die Resormakte zu höherer Vollkommenheit gebracht zu sehen
wünschte , so würde ihr von allen Seiten die größte und dankbarste
Bereitwilligkeit in Bezug auf solche Wünsche entgegenkommen . Dann
würde ein endlicher Abschluß vorbereitet sein, und die deutschen Fürsten ,
den König von Preußen in ihrer Mitte , würden unter dem Beifall
der Nation freudig und vertrauensvoll das vollendete Wer! besiegeln .

Verantwortlicher Redakteur:
vr . I . Herrn. Krocnlcin .

In der G . Braun ' scüen Hofbuchhandlung
in Karlsruhe ist erschienen und in allen Buchhand¬
lungen zu haben :

Gewerbegesetz
für das Großherzogthum Süden,

nebst Vollzugsvorschriften , Erläuterungen und Ver¬
weisungen auf die eiuschlagendenGesetze und Verord¬

nungen .
Im Anhang das Gesetz über Niederlassung
und Aufenthalt , sowie die § 8 - 11 ^ 13 der

Mühlenordnung .
Nach amtlichen Quellen bearbeitet von L . Turban ,
Ministerialralh im großh. bad. Handelsministerium .

_ Preis 30 kr ._

krsEsLIeetrjMv
des llr . I . rturent1li8 in ksris ,

Schönheit und Erhaltung der Zähne . 7-
jähriger Erfolg . — Durch eine einfache physische
Wirkung ersetzt diese Bürste alle schädlichen Sub¬
stanzen. Raschestes Resultat . — Diese Bürste
wird trocken angewendet. Sie entfernt den Wein¬
stein , verleiht den Zähnen Glanz und Weiße, heilt
angesrcssene Zähne, Nervenschmerz und Entzün¬
dung t es Zahnfleisches rc . Das Llixir I-rursü -
uns vervollständigt die Wirkung der Bürste .
Zn Paris bei 8»rL , 12 Rue llouvois ,Gen - Depot für Deutschland bei HH . Fr . Wolfs 8-̂ ohn , Hoflieferanten in Karlsruhe . (Z .y .113.

Z .c .182. Fr ankfurt a. M .

Gulden ,
5V,MV , so,wo , 25,M0,

2 3 20,000 , 2 315,000,2 312,000,2 310,MO ,1 s 6000 , 2 3 3000 , 3 3 4000 , 5 3 3000 , 14 3
200«, 117 s 1000, 18 3 800, 300 und 400 , 111
3 300, 34 s 200, 8335 3 100 , 7463 » 40, 30, 25,20 rc.
sind die Gewinne der von der freien Stadt Frankfurt
a . M . errichteten und garantirten
145. Ktaatsgewinu-Verloosllng .

(Zu den Gewinnen , welche in Silber -Thalcr ausve-
zahlt werde » , gibt cs Freiloose zur folgendenZiehung .)

I te Ziehung am 1 s . und 20 . November . Emlage
6 fl. pr. -/i — 3 fl. Pr . 0 ^ - 2 fl . Pr. — 1 fl . 3V kr.
pr. V4 L00S.

Alle Sorten Papiergeld und Briefmarken werden in
Zahlung angenommen oder auf Verlangen Postvvr-
schuß erhoben.

Pläne und Loose sind zu haben bei
L . C . Dienstbach ,

Großhandlungshaus in Frankfurt a . M .

Z.c.230 . Bruchsal .

Faßdaubell-Versteigerullg.
10,000 Stück eschene Dauben von 3 Fuß , 2'/ - Kuß

und 2 Fuß Länge, nebst Bvdenholz,3000 Stück eichene Dauben von 4 Fuß Länge,
NOVO . „ „ „ 2 „ „
15,000 , , „ „ 3 Fuß , 2O2 FUV und

IVr Fuß Länge, nebst Bodenholz,
lassen die Unterzeichneten auf dem Zimmerplatz der
Gebrüder Hetterich , am Bahnhofwege hier,
am 18. November d . I ., Bormittags 10 Uhr,
versteigern .

Gevrtz Balthasar Hetterich .

Zc .360 . Nr . 595. Waldkirch . (Holzver -
stefgerung .) Aus Domänenwaldungen versteigern
wir mit Borgfrist am

Mittwoch den 18 . d . M . ,
mit Zusammenkunft Vormittags 9 Uhr im Gasthaus

zum Hirschen in Elzach :
Aus dem Distrikl K allmer und Bust bei El¬

zach : 31 Stück meist weißlannenc Gerüststangen , 160
L>tück meist weißtannene Hopfenstangen , 120 Stück
sorlene Stämme und Klötze von mittlerer Siärkc ,
43 Klflr . forlencS Scheitholz , 19 Klftr . gemischtes
Prügelhvlz , 3575 Stück gemischte Wellen.

Aus dem Distrikt Rotzel und vom Erzcnhof ,
Gemarkung Biederbach: 27 Stück buchene Nutzholz¬
klötze , 409 Stück fichtene Gerüststangen , 6125 Stück
fichtene Hopsenstangen in 3 Klaffen . 1700 Stück sich¬
ten? Rebstecken in 2 Klassen, 1200 Ltück fichtene Boh-
nenstccken ; 23 Klafter buchenes Scheitholz , 6 Klflr .
buchenes , 9 '/r Klftr . birkenes, 8 Klftr . gemischtesPrü -

getholz , 9V5 Ltück buchene Wellen und 2 Loos Schlcabraum .
Waldhüter Geh ring in Elzach wird das Holz i

Kallmer und in der Bust, Waldhüter Ni er Holz a
dem Erzenhof jenes im Rotzel und aus dem Erzenhiden Steigerungslustigen auf Verlangen vorzeigen.

Waldkirch, den 9. November 1863.
Großh. bad . BezirkSsorstei .

K r u t i n a .
Z .c. 341. Nr . 510. Herrenwies . ( Hol

Versteigerung . ) Aus den Domanenwaldungdes ForstbezirksHerrenwies werden dis
Donnerstag den 19 . November d. I .

össeullich versteigert werden,
1) aus den Schlägen Jägerrain und Oberjägebrunnen :
36 lannene Nutzholzstämme (4842 Kubiksuß) , 1l

tannene BauholzstLmme , 322 lannene doppelte, 11:
einfache Sägklötze , 13 tannene Spaltklötze , 502 ta
neue Latlenklötze , 71 starke, buchene Nutzholzklötze ;2) aus den Schlägen Oberjägerbrunnen , Hinti
sautoch , Tauzplatz und Schwarzenbergle:

346V» Klstr. buchenes , 136VrKlftr . tannenesSche
Holz, 4 Klstr. buchenes Spähnholz , l '/z Klftr . tannc
Sperrbengel , 176 Klflr . gemischtes Prügelholz , 1i
Klftr . tanncues Stockholz , 3000 unaufbercitete WelleDie Zusammenkunsl ist Morgens 10 Uhr auf d
Herrenwies.

Herrenwies, den 8. November1863.
Großh. bad . BezirkSsorstei.

M 0 z e r.
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> Oeffentliche Mahnung.
Die Bereinigung der Grund - und Unterpfands - Bücher der Gemrinde Obrigheim , Amts Mosbach .

Z .b. 359 . Obrigheim . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860, Regierungs -Blatt Nr . 30 , werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert ,

die bezeichneten Einträge von Vorzugs - und Nnterpfandsrcchten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen, widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Ge¬

setzes gestrichen würden .
Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten , und der Rechtsgrund der

das Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen
'

Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Obrigheim , den 15. September 1863 . ^ .
Das Psandgericht .

Der Berermgungs -Kommiisär :

Horn , Bürgermeister .
E. Krieg , Notar .

in

Des Eintrags

Datum . Seite .

20 . Jan . 1817 331
1 . Okt . - 352

29. Jan . 1819 379

25. Juli 1820 411
20 . Ökk. - 412b

7 . Dez . 414b
25 . April 1823 447d
11 . Aug . - 453

25 . Sept . 1823 1

23 . Dez . - 6

- 6b

- 7
29 . Dez. - 8 -
26 . Okt . 1825 60

9 . April 1827 119
30 . Mai - 126d

4 . Juli - 130b

3. Dez. - 152d
21 . Jan . 1824 10b
4. Mai - 21d

15. Juni - 26
S 26d

26 . Okt . 1827 144b
25 . Febr. 1824 16

26 . März - 17
28 . April - 19

3. Mai - 20

4 . Mai - 21
22

s 22d
24 . Juli 1826 92

4 . Mai 1824 23
8 . Mai - 23d

21 . Dez . - 36
12 . Jan . 1825 40b

- 42

10 . März - 45

- -

- 45d

-
*

- 46

- 46d

- -

-

- 47

- -

- 47d

24 . März - 49b
28 . April - 52

7. Juli - 53
20 . Juli - 55
23 . Juli - 56

u. 57
27. Juli - 57b

1t . Okt. - 59

9. Mai 1826 76b
17 . Mai - 79

31 . Mai - 81

81b
11 . Juli - 91b
10 . Nov . - 105
28 . Nov . - 109

15 . März 1827 118d
5. Mai - 126

23 . Aug . - 137d
14 . Nov. - 148

23 . April 1828 26

26 Juni - 49
17 . Okt. - 57

Namm , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

1. Einträge im Pfandbuch Band 1 .

dto.

Eicher , Philipp , Eheleute von hier

Ganter , Michel, Eheleute von hier
Rappold , Christoph, von hier
Lirkenmeier, Melchior, jung , Ehe¬

leute von hier

Moses Hirsch Vogel von Hochhausen
Sturmfeder ' sche Vormundschaft in

Mannheim
Hirsch Rothschild, Kaufmann m

Hochhausen
Moses Hirsch Vogel von Hochhausen
Frau Amtmann Hofmännische Bor

mundschaft in Mosbach
Hirsch Rothschild in Hochhausen

dto .
dto .

Rappold , Christoph , Eheleute von
hier

Münch, Georg, alt , von hier

ichaller, Adam, Eheleute hier

Mathes , Karl , Eheleute hier
Marquard , Georg , hier
Schullehrer Köhls Kinder erster Ehe
Marquard , Georg , hier
Susanns Herb Wittwe , gcb . Weber

hier
Ehrmann , Joseph , alt und jung ,

hier
Virkenmeyer, Melchior, hier
Kipphan,

' Adam , Eheleute hier
Münch, Georg Philipp , hier
Besch, Josef , von hier
Moff, Philipp , hier
Ehrmann , Adam , hier
Wild, Georg , hier

Ernst , Georg Adam, Eheleute hier
Kronenwirth , Ludwig, Eheleute hier
Mathes , Anton , von hier

Münch , Georg Philipp , von hier
Mathes , Anton , von hier

dto.

2. Pfandbuch Band 2.

Hirsch Rothschild von Hochhausen

dto.
Metzger , Jakob , und Geyer, Philipp ,

von hier

Ernst Georg und Henninger , Georg
Adam , von hier

Stumpf , Andreas , von hier

Ritzmann , Michel, hier

Neuper , Ludwig, von hier
Ernst , Georg Philipp , von hier

Gottmann , Peter , von hier

Metzger, Georg Michel, von hier

Streik , Adam , Wittwe von hier
Knodig, Georg , von hier
Fritz, Philipp , von hier
Kipphan von hier
Schullehrer Kohl hier

dto.

Jagdoffizier Johann Michael Mar¬
quard von hier

Gemeinde Obrigheim

Georg Lindenbachs Kinder hier
Martin Geyer hier

Lindenbachs Wittwe und Tochter
Eva und Katharina

Knaus , Simon , Ehefrau hier
Birkenmeier, Melchior, jung , hier
Küfer, Martin Ludwig, hier
Blink , Adam , Bestandschäser von

hier
Geyer, Martin , von hier '

Bücher, Peter , Schuhmacher von
hier

Revisor Wucherer in Karlsruhe
Buchert, Peter , von hier

Lob oder Feist Eisenmann von Mos
bach

Moses Vogel von Hochhausen und
Georg Philipp Ernst von hier

Michel Allmann von Mosbach
Hirsch Rothschild von Hochhausen

dto.
dto.
dto .

dto.

dto.
Moses Vogel von Hochhausen

dto .
dto.
dto .
dto .

Johann Schuh, Rvthgerber in Mos¬
ch
Kaution

Postsekretär Pigage in Heidelberg
Mathes Anton Kinder . Gleichstel¬

lungsgeld
Abraham Vogel von Hochhausen
Hirsch Vogel von Hochhausen

dto .
Moses Hirsch Vogel von Hochhaufen
Vogl Seppich von Binau
Johann Philipp Ackermann von

Mannheim
Michel Altmann von Mosbach
Benedikt Würzburger in Binau
Walther Melchior, für Andreas Lu-

daschers Kinder erster Ehe. Kau¬
tion

Herpel , Peter , von hier Vormund¬
schaft
ebastian Metzger von hier Pfleg-
schüft

Rummig , Barbara , von hier Pfleg¬
schaft *

Josef Burkard von hier Pflegschaft
Elisabetha , Margaretha , Gg . Michel

und Daniel Guldner von hier
Pflegschaft

Georg Jakob , Balthasar und Elisa¬
beth« Kipphan von hier Pfleg¬
schaft

Georg Bernhard Ernst von hier
Pflegschaft

Karl , Josef , Jakob und Andreas
Nerpel von hier Pflegschaft

Susann » , Georg Wilhelm und Eli¬
sabetha Herb von hier Pflegschaft

Johann Philipp Eicher von hier
Pflegschaft

Elisabeth Eicher von hier Pflegschaft
Anton Schnabel Erben von

Pflegschaft
Regina und Katharina Breunig von

hier Pflegschaft
M . Katharina und M . Eva Linden

bach Pflegschaft
Löb Sinsheimer von Hochhausen
Gantersche Masse

dto.
Ernst Georg hier
Amtsrevisor Haagel von Mosbach,

als Session« der Gerichtssch
Köhl Wittwe in Lohrbach

llelchior Birkenmeyer und He
Schank, Hauskaufschillingvorzugs¬
recht

Peter Bohrmanns Wittwe in Eber¬
bach

Pfarrer Odenwald von Düren
Michael Nieds Kinder hier Vor

mundschaft
Pfarrer Odenwald von Düren

Franz Laver Jakob von Mosbach
Ludäscher , Michael, bier
Matheus Endlich« Wittwe hier
Jakob Kipphans Kinder von hie

Pflegschaft
Nieds Kinder von hier Pflegschaft
Rvthgerber Ludwig Degerdon in

Mosbach
Matheus Endlich« Wtb . hier
Ludwig Degerdon in Mosbach

3 . Pfandbuch Band 3 .

Bender, Bernhard , hier

Rummel , Friedrich, von hier
Vierling , Georg Adam , von hier

Eucharius Huthers Söhne hier Vor -
mundschaft

Endlich« Wittwe von hier
dto.

Betrag
der

Des Eintrags

Forderung . Datum . Seite .

fl . kr.
7. Febr . 1329 79
2 . Juni - 109

149 30
500 — ^20 . Juli - 116

i 5 . Aug . - 117
100 — >18 . Auq . - 119

-26 . No
'
v . - 134

60 — >15. März - 1830 146
500 — 10. Mai - 163

100 — 16 . Mai 1831 193
70 — P2 . Juli - 204

236 54

PO. Dez . - 214
203 20

26610 . Sept . 1832
180 —

52 —
- 4. Jan . 1810 38 -

84 42 41
450 —
752 —
238 —
110 — - -

23 57 .11 . Jan . - 42
14 . Jan . - 43 -

33 46
400
130
121 52 s

65 -
85 s
50 — - -

100 Po . Jan . - 48 -
700 — 53

344 -

36
297 _ s -
303 _
108 _ -
226 —
226 44 - -

155 — >29 . Jan . - 55
100 — > 7. Febr . - 59 -
392 — 61

10 . Febr . - 62
63

— — - 64
13. März - 66-

— — 67
129. März - 68 -

— — 69
121 . Juli - 74

— — 15. Sept . - 75
— — 3 . Nov . - 76

12 . Nov . - 77
- 78

_ 16. Febr . 1811 80 -
87

i -

-
— — - -

s
_ 15 . Mai - 92

25. Juli - 93
_ . 1 . Sept . - 95 -
_ ' 96

6 . Okt . - 97
_ 10 . Nov . - 98

17. Dez . - 103 -
— — 105

130 -

327 _ . 6 . Jan . 1812 106 -
18 45 107
69 26 . Jan . - 113
78 7 5. März - 117-

118

— —
12 . März - 122-

124
3000 — - -

100 — s -
- — !26 . März - 125

150 — - -

50 _ 27. Mai - 129
315 — 18. Aug . - 133 -

80 — 137
— s -

- -

76 4 - -

250 —

76 4 -
- 138-^

140
' -

z.

110 — - ' -
50 — ! -

Eberhard , Franz , von hier
Horn , Philipp , von hier
Müller , Leonhard, alt , von hier

Knörzer , Dietric!-, von hier
Waliimann , Josei , von hier
Herb, Wilhelm , von hier
Herb , Wilhelm , Eheleute hier
Ernst , Eucharius , Wittwe von hier
Stütze !, Karl , Eheleute von hier

Marquard , Georg, Wwe. von hier

Knapp , Georg , Kinder erster Ehe
hier

Ernst , Georg Philipp , von hier, als
Weberzunflmeister

Marquard , Johann , von hier

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Freitag , Johann , hier Vormundschaft
Jakob Wild von hier Vormundschaft
Magnus Krugs Kinder erster Ehe

hier
Judit Schmitt von Waldmühlbach
Löb Haas von Hochhausen
Moses Rothschild von Hochhansen
Moses Vogel von Hochhausen
deren Kinder Vormundschaft
Volk , Elisabetha, ledig , von Neckar

binau
Simon Siegel '

sch« Vormundschaft in
Mosbach als Cessionar der Jo¬
hann Adam Bucherts Wittwe von
Diedelsheim

Eva Katharina Benz hier

Wcberzunft Mosbach . Kaution

Abraham Vogel von Hochhaus«»

4 . Einträge im Grundbuch Band 2.

Ludäscher , Veit , von hier

Herpel, Simon , hier
Ehrmann , Josef , hier
Lohmüller, Josef , hier
Ludäscher , Michael, hier
Wallimann , Josef , hier
Stumpf , Andreas , hier
Ernst , Eucharius , hier

Münch , Georg , hier
Hinninger , Philipp hier
Besch, Josef , hier

dto.
dto.

Eminert , Michel, hier
Hinninger , Martin , hier
Hinninger , Simon , hier

Horn , Josef , hier
Köhl, Andreas , hier'

chmidt , Philipp , hier
Moff , Philipp , hier
Emmert , Michel, hier
Münch , Georg, hier
-Schmidt , Philipp , hier
Streik , Adam , hier
Hinninger , Simon , hier
Huth , Johann , hier
Groskinsky , Johann , hier

Ostertag , Johann , jung , hier

Freitag , Johann , hier
Rudinger , G . Philipp , hier

Kolb, Vincenz, hier

stcriag, Johann , hier
Groskinsky , Johann , hier
Ostertag, Johann , jung , hier
Hofmann , Friedr . , Dreher hier
Huth , Johann , hier
Metzger, Sebastian , hier

Horsch , Philipp , hier
-Münch, Georg , hier
Ludwig, Georg, hier
Freitag , Johann , hier
Bechert , Peter , hier
Einst , Eucharius , hier
Ludwig, Georg , hier
Ostertag , Johann , jung , hier
Bey, Josef , hier
Rummel , Friedrich, hier

Kraft , Marlin , hier
Bay , Andreas , hier
Walter , Georg Adam, hier

Freitag , Johannes , hier
Herkel , Stefan , hier
Breunich, Heinrich

Vilgis , Leonhard, hier
Banschbach, Georg , hier

Bering , Gerichtsschreiber, hier
Köhl , Andreas , hier
Hinninger , Marlin , hier

Wagenblaß , Jakob , hier
Hinninger , Martin , hier
Schneider, Jakob , hier
Hinninger , A . Maria , hier

dto.
dto.

Vierling , Georg Adam, hier
Herkel , Philipp , von hier

Jost , Jakob , hier
Freyrag , Johannes , hier
Raudenbuschin , Anna Maria , hier
Endlich, Malheus , Wittwe hier '

Karch, Martin , hier
Raudenbuschin , Anna Maria , hier
Sintzheimer , Simon David , hier

Metzger , Michael, hier
Birkenmcier, Melchior, hier
Schindler , Peter , hier
Metzger, Michael, Heer
Herkel , Stefan , hier

Eisenhut , Andreas , von hier

Eisenhur, Georg Adam , von hier
Herpel, Adam, von hier

dto.
dto.
dto .
dto.
dto .
dto.
dto.

Thomas Frey Ehefrau von Sins¬
heim

dto.
dto.
dto .
dto.
dto .
dto .
dto.
dto .
dto.

Ernst , Johann Adam , von hier
Josef Gärtners Eheleute von hier

Jakob Mayers Ehefrau von Lohr¬
bach

Josef Eckert Wittwe von hier
Nüdinger , Georg, Wittwe von hier

Georg Michael Guldner von hier

Simon Hinniger von hier
Josef Gärtners Eheleute von hier
Ostertag, Johann , alt , von hier
Huth , Johann , von hier
Adam Kipphans Ehefrau von hier
Bechert , Peter , von Wimpfen und

Georg Michael Braus von hier
dto.
dto.
dto .
dto.
dto .
dto.
dto.

Franz Müller von hier
Peter Schindler von hier
Johann Hofs Kinder von hier

Peter Kraft von hier
Michael Leyer von hier
Walters Kinder von hier

dto.
dto .

Eisenhut , Andreas, von hier

Sebastian Metzger von hier
Lehrer Breunichs Wittwe von hier

dto.
Kaspar Littich vom Knopfhof
Adam Wilds Wwe. von hier

dto.
dto.
dto.

Hinninger , Johann Philipp , Eheleute
von hier

Hinninger , Katharina , hier
Hinninger , Elisabetha , in Binau
Adam Vierlings Wwe. von hier
Noßwirth Raudenbuschs Gläubiger

von hier
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.

die Gläubiger des Philipp Schühler
von hier

dto.
dto.
dto.
dto.
dto. .

Betrag
der

Forderung .

fl -

100
57
10

200

66

125

265

155
108
75

112
50

350
157

1000

20
200

255

1000
1600

100
420
533
752

26
19

240

352
400

98
292

56

kr .

47

30



Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger.

18. Aug. 1812 142 -
143

Fiederlein, Josef , hier

Metzger , Georg , hier
- - Raudenbusch, Mathes , hier
- - Metzger , Georg , hier

31 . Aug. - 145 Eisenhut , Andreas , hier
6. Sept . - 146 Wallimann , Josef, hier
9. Okt. - 147 Schindler , Peter , hier
5. Okt. - 148 Christian Benkle hier

17. Okt. -
"

l5l Raudenbusch, Adam und Kinder von
hier

28 . Okt. - 153 Ernst , Georg Adam, von hier

29. Okt. - 154-
159

Ludäscher , Michel, jung , von hier

- , Münch, Georg, von hier
- Wallimann , Josef , von hier
- Nied , Georg Michael, hier
- S Vierling , Georg Adam , hier
- Lirkenmeier, Melchior, hier
- - Vierling , G . Adam, hier-
- Horsch , Philipp , hier
- - Emmert , Johann Mi chael , hier
- s Ludäscher , Michael, hier
- s Metzger , Georg , bier

8 . Nov . - 160 Münch , Georg , hier
6 . Febr. 1813 163-

165
Ehrmann , Josef , hier

- - Stumpf , Matheus , hier
- s Wagenblast, Jakob , hier
- Ludäscher , Albrecht , hier
- - Neuper, Georg , hier

13 . Febr. - 168 Ernst , Bernhard , hier
170-

176
Burkart , Adolf, hier

- - Ostertag, Johann , hier
- S Köhl, Andreas , hier
- - Ludäscher , Michael, hier- s Ritzmann , David , hier
- - Riedinger, Georg Philipp , hier- - Kipphan , Jakob , von hier

15 . Febr . - 179-
181

Ritzmann , David , hier

- - Ernst, G . Philipp , hier
- - Hinninger , Martin hier- , Wild , Georg Adam , hier
- - Horn , Michael, hier

21 . Febr. - 187 Reißig, Schultheiß , Berinqer , hier
3. März - 188 Raudenbusch, Matheus , hier

21 . März - 191 Menges, Peter , hier
29. März - 194 Münch, Philipp Adam, hier

2. April - 197 Kraft , Jakob , von hier
11 . Mai - 202 Müller , Leonhard, hier

4 . März 1815 265 Freund , Franz Josef, von hier- Herkel , Stefan , hier- 266 Eicher , Michael, hier
- Köhl , Gerichtsschreiber hier- S Moff, Melchior, hier- 267 Freund , Franz Josef, hier15. März - 269-

270
Burkard , Adolf, hier

270 Schmitt , Philipp , hier
271 dto .- - dto .
272 Wild , Georg Adam, hier

- Riedinger, Georg , hier* 273 Kipphan , Heinrich, hier
- dto .
- dto. >

10. April - 275 Ludäscher , Anna Maria , hier
5. Mai - 276 Schneider, Margaretha , hier15. Mai - 277 Birkenmeyer, Melchior, jung , hier28. Mai - 278 Mayer , Jakob , von Lohrbach25. Aug . - 286 Karch , Adam, Ehefrau von hier6 . Dez . - 290 Zoller, Johann Michel, von Neckarelz

20. Dez . - 297 Horsch , Michael, hier
* 298 Herpel, Simon , hier

- Jost , Philipp , hier
299 Raudenbusch, Adam, hier

* - Hinninger , Martin , hier
300 Braus , Michael, hier

- Ernst , Eucharius , hier
* 301 L-chank, Heinrich, hier

S dto .
- 302 Freitag , Johann , hier

303 Ernst, Philipp , hier
- Neuper, Ludwig, hier

304 Herpel, Simon , hier
- Horsch , Philipp , hier

305 Ludäscher , Andreas , hier
- Ehrmann , Josef , hier

306 Knaus , Simon , hier
- Hinninger , Martin , hier

Kipphan , Jakob , hier307
- Ludejcher , Andreas , hier

308 Lohmüller, Josef , hier
- Besch, Josef , hier

309 Kipphan , Jakob , hier
- Raudenbusch, Adam, hier

310 Ludescher, Andreas , hier
- dto.

- 311 Wallimann , Josef
' - Ludwig, Martin , hier

312 Ernst, Peter , hier
- - Ludeschcr, Andreas , hier

313 Ridinger , Georg , hier
- Lender, Bernhard , hier

- 314 Birkenmeyer, Melchior, hier
- Bechert , Peter , hier

315 Hinninger . Martin , hier
- 316 Ernst , Johann Adam, hier
- - Horsch , Philipp , von bier
- 317 Metzger , Jakob , hier
- " 318 Ludcscher, Andreas , hier
- - dto .
- 319 Bender, Adam, hier

- Lohmuller, Josef , hier
Bender, Bernhard , hier

320 Ehrmann , Wendel, hier
- Beck , Karl , hier

321 Groskinsky , Josef , hier
- Groskinsky , Johann

322 Bechert , Peter , hier
324 Vogt Vierling hier

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Georg Lindenbach von hier, bezie¬
hungsweise dessen Gläubiger

dto.
dto.
dto.

Josef Lohmüller von hier
Andreas Stumpf von hier
Leonhard Müller von hier
Adam Ludwig Wwe. , Katharina Mar¬

garetha Ludwig von hier und
Achtmanu von Mosbach

Eucharius Ernst von hier

Nikolaus Ludäscher von hier, bezw .
dessen Gläubiger

Peter Frei vom Schreckhof

dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Kafpar Littich vom Knopfhof
Michael, Josef und Matheus Stumpf

von hier
dto .
dto .
dto .
dto.

Peter Seußlers Eheleute von hier
dto.

dto.
dto.
dto.
dto.
dto. -
dto .

Münch , Philipp , jung von hier

dto.
dto.
dto .
dto.

Kaspar Littich vom Knopfhof
Simon David Sinzheimer von Hoch¬

hausen
Josef Ehrmann von hier
Georg Münch , Gerichtsmann von

hier und dessen Kinder
Georg Walters Ehefrau von hier
Philipp Stütze ! von hier
Michel Freunds Gläubiger

dto.
dto.
dto .
dto .
dto.

Johann Schühlers Erben von hier

dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Melchior Birkenmeyer, jg ., Eheleute
von hier

Georg Michael Haas von hier
Peter Schindler von hier
Martin Hinninger von hier
Wild , Georg, Gläubiger
Ziegler Anton Schramms Eheleute

von hier
Wittwe Endlich von hier

dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dro.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dw.
dto.

Betrag
der

Des Eintrags

Forderung . Datum . Seite

fl- kr.
305 — 20. Dez . 1815 324

- 325
6c — -
61 — 326
30 — - 327

105 30 S -
50 — s 328
45 — s -

107 30 329
- 330

475 - - 331

388 — 19 . Jan . 1816 334

162 — - 335

73 336
140 — -
42 30 17. Jan . - 339

100 — s
130 — s
97 —
70 — 19 . März - 342
87 —
41 — s 343
46 —
60 30 s
33 30 - 344

10 30 345
18 — s
12 —
8 5 , 346

1250 — 18 . April - 348-
478 — 34S

- 349
260 — S 550
250 — S s
200 — - 351
138 — s
333 — - 352
144 — - s
72 — - 353

50 — - 354
55 — s s
79 30 - 355
42 — 9 . Mai - 356

- 358
21 — 15. Sept . - 364

450 — - -
S 365

102 45
400 — - -

- 366
56 30 -
17 — - 367
12 30 -

7 — - 368
9 — - -

11 — s 269
19 15 -

3 — - 370
490 — - -

- 371
70 — -
70 — 24 . Sept . - 372
17 — 6 . Dez . - 375
35 — 10 . Okt. - 376
15 30 - 378
ii - -
30 — - 379

110 - - - > -
440 — - 380

- 381
100 — . - -

30 — - 382
2000 — - -

286 — 383
600 — - S

- 384
115 — - 385
280 — - -
113 — - 386
212 — - 387
306 — 20 . Okt. - -
285 — S 388

80 — 21. Nov. - 389-
60 — 392
45 — 2. Jan . 1817 393
36 — 24. Jan . - 397

500 — L
45 — -

130 — - -
161 — S z
120 — »
70 — -
35 — - 398
81 — - r

110 — - -
105 — - -

66 — s s
100 — 27. Jan . - 400
100 — 30. Jan . - 404
122 —
85 - 11 . Febr. - 406

105 — 16. Febr. - 408
110 — - 409
266 — j - 410
108 — -
150 — - 411

95 — ! - «
75 — 22. Febr . - 423

144 — - 425
63 — ! - 426

227 — > -
109 — s 427
146 — > s 428
80 — s j - 429
80 — l » 431

387 — l - 432
42 — . ! s s

156 — ^ s - 433
100 — ! - -
152 — ' - 434
76 — -
94 — - 435
65 — - -

137 — ! - 436
55 — - S

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Horn , Josef , hier
Vogt Vierling hier
Eicher , Michael hier
Schindler , Peter , hier
Horsch , Johann Adam , hier
Bender, Bernhard , hier
Eicher, Michael, hier
Bender, Adam , hier
Köhl, Andreas , hier
Eicher, Michael, hier
Metzger, Jakob , hier
Ernst , Philipp , hier
Ganter , Michael, hier
Schindler . Josef , hier
Schindler , Peter , hier
Metzger , Georg , hier
Nied, Michel Georg , hieb
Wagenblaß , Jakob , hier
Freytag , Johann , hier
Ehrmann , Josef , hier
Köhl, Gerichtsschreiber hier
Vogt Vierling hier
Grimm , Michael, hier
Riedinger , Georg , hier

Kipphan , Heinrich, hier

Morr , Georg , hier
Riedinger , Georg , hier
Hinninger , Martin , hier
Ernst , Eucharius , hier
Geyer, Georg Philipp , hier

Nerpel , Peter , hier
Grimm , Michael, hier

Ritzmann , Georg David , hier
dto.

Jakob , Heinrich, hier
Köhl, Andreas , hier
Wild , Michel, Wwe . hier
Eisenhut , Johannes , hier
Mathes , Anton , hier
Ritzmann , David , hier
Geyer, Georg Philipp , hier
Schalter , Adam , hier
Eicher, Johann Philipp , hier
Mathes Anton , hier
Hinninger , Georg Adam , hier
Ernst , Johann Peter , von hier
Freytag . Johann , von hier
Ehrmann , Josef , hier
Köhl, Schullehrer hier

Schmitt , Philipp , hier
Wallimann , Josef , hier
Raudenbusch, Adam , hier
Grimm , Michael , hier
Ernst , Bernhard , hier
Chrmann , Melchior , hier
Jost , Jakob , hier
Münch , Georg , hier
Jost , Jakob , hier
Wallimann , Josef , hier
Freytag , Johannes , hier
Horn , Michael, hier
Ehrmann , Melchior , hier
Eckert , Martin , von Neckarelz
Münch, Georg , sen . , hier
Ernst , Johann Georg , hier
Eicher , Michael
Eiscnhut , Johannes , hier
Ltreib , Adam , hier
Mathes , Anton , hier
Köhl, Schullehrer hier
Riedinger , Georg , hier
Eicher , Michael, hier
Eicher, Michael, alt , hier
Horn , Michael, hier
Herpel, Adam , hier
Benklc, Christian , hier
Hüther , Georg Adam , hier
Riedinger , Georg , hier
Eicher , Adam , hier
Schneider, Barthel , hier
Ludwig, Philipp , hier
Eicher, Michael, hier
Streik , Adam , hier
Ludwig, Georg Philipp , hier

Bender, Georg , Adam , hier
Linz , Peter , hier
Linker , Adolf, hier
Wallimann , Josef , hier
Linz , Peter , hier
Eisenhut , Anton , hier
Eicher , Michael , hier
Raudenbusch, Mathes , hier
Ludwig Martin , hier
Herbei, Lammwirth , hier

dto.
Riedinger , Georg , hier
Raudenbusch , Roßwirth , hier
Herpel, Simon , von hier
Banschenbach, Johann Josef , von

hier
Horn , Josef , von hier

Burkert , Adolf, von hier
Regensburger , Peter , von hier
Vurkard , Adolf, hier
Regensburger , Georg , hier
Ludescher , Michael , hier
Hern , Michael, chier
Ludcscher , G . Michel, hier
Kappes , Adam , hier
Ludescher , Andreas , hier
Kappes, Adam , hier
Rizmann , David , hier
Lohmüller, Josef , hier
Bechert , Peter , jung , hier
Ludeschcr , Gg . Michael , hier
Lohmüller, Josef , hier
Ludescher , Andreas , hier
Jost , Philipp , hier
Hinninger , Gg . Adam , hier
Ernst , Eucharius , hier
Linz , Peter , hier
Birkenmeyer , Melchior , jung , hier !
Ludescher , Albrecht, hier
Münch , Gg . , hier

Namen , Stand und Wohnort Betrag
des Gläubigers der

und seiner Rechtsnachfolger. Forderung .

fl- kr.
Wittwe Endlich von hier 93 —

dto. 63 —
dto. 57 —
dto . 81 —
dto . 200 —

- dro. 171 —
dto. 30 —
dto. 20 —
dto . 75 —
dto. 31 —
dto. 9 —
dto . 12 —
dto. 33 ' -

Leonhard Schramm von hier 106 —
dto.

^ 89 —
dto. 81 —
dw. 39 —
dto. 42 —
dto. 10 —

Georg Wilds Gläubiger hier 16 —
dto. 42
dto . 13 --
dto. 26 —

Anna Maria Zimmermann von 80 —
Haßnrersheim

166dieselbe und Margaretha Holzwarthvon Steinfurth
dto . 137
dto. 134 —
dto . V —
dto . 111 —

Margaretha Holzwarth von Stein¬
furth

Peter Nerpels Erben von bier

69 —

167 30
Georg Michel Guldners Kinder hier 71 —

dto. 61
dto. 44 —
dto. 97 _
dto. 30 —
dto. 58 —
dto . 33 —
dto . 7 —
dto . 150 —
dto . 51
dto . 72 —
dto. 51 —

Bastian Metzgers Kinder hier 39 3V
Georg Peter Bechert , jr . , von hier 700 —
Georg Adam Hinninger von hier 600 —
Philipp Groskinsky von Mosbach 51 —
Josef Groskinsky von Sundbeim 50 --
Philipp und Josef Groskinsky von 150 —

Mosbach und Sundheim
Philipp Groskinsky von Mosbach 50
Hojes Groskinsky von Sundherm
Philipp Groskinsky von Mosbach

50 —
23 —

Philipp und Josef Groskinsky 114 —
dto. 151
dto . 126 —
dto. 100 _

Philipp Groskinsky in Mosbach 69 —
Philipp und Josef Groskinsky 100 —
Philipp Groskinsky ^ 54 —
Josef Groskinsky 51
Ehrmann Wendelin Erben hier 100 —

dto . " 113 —
Franz Gottmann von hier 30 —
Martin Eckert von Neckarelz 66 —
Johann Jakob Leiz von Biedesheim

dto .
2 !
22

—

dto . 44 30
dto . 94 —
dto . 87 —
dto . 80 —
dw . 64 —
dto . 213 —
dto. 84 —
dto . 16 —
dto . 164 —
dto . 23 30
dto . 60 —
dlo . 106 —
dto . 27 —
dlo . 11 —
dlo . 12 —

Adam Hüther von Mörtelstein 191 —
dto. 55 —

Johann Georg Ludwig Eheleute von 300 —
hier

Mayer Jakob von Schloß Neuburg 1687
Franz Freunds Gläubiger 102 —

dlo . 110 30
dto . ' 61 _
dlo . 60 ._
dko . 14 _
dto. 10 —
dio . 6 25
dto . 24 15
dto . 25 —
dw. 65 _
dto . 41 20
dto. 31

Johann Hafners Ehefrau von hier 730 —
Anton Schramms Eheleute von hier 861 —

Herbel, Philipp , von hier und Martin 40 _
Eckert von Neckarelz

Regensburger, Josef, von hier . 577
dto . 27 _
dto . 35
dto . 70
dto . 30

Kipphan , Jakob , Eheleute von hier 25 —
dto . 16
dto . 45
dw . 32 _
dto . 88 _
dto . 230 —
dto . 79 _

Peter Seußler von Kalbertshausen 136 —
dw . 160 —
dto . 73 _ »
dto . 63 —
dto . 117 _
dto . 90 _ -
dw . 55 _
dto . 106 —
dto . 25 30
dto. 18 _

I dto . 60 —



Des Eintrags

Datum. Seite ,

16. Febr . I 817

24,
25,

Febr.
Febr .

25. März
30. März

3. April
4 . April
8. April

16. April
3 . Mai

16. Mai

27. Mai

! S. Juni
23 . Juni

4. Juli
6. Juli

25. Aug. -

14. Sept . -

25 . Sept . -
30. Sept . -

21. Okt. -
1. Nov. -
) . Nov, -

4. Nov. -
19 . Nov. -

28. Nov. -
13 . Nov . -
21. Jan . 1818

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

438

439
440
442
443

444

445

446

447

448

449

450

451

452
457
460
463
465
466
173

474-
475

476

477

479-
480

481
482

483

484

485

486

487
488—

489
491
492
493
494

495

498
490

500

501

502

503

507
509

510

517
520

521

522

523

524

525

526

527

528

5Ä
532
534
536

539
541

545
547

551
555
557
559
562
568

Rüdinger , G . Philipp , hier

Edler , Johann Philipp , hier
Hinninger , Simon , hier
Horn , Josef , hier
Huther , Peter , hier
Köhl, Gerichtsschreiber hier
Ehrmann , Josef , hier
Jost , Jakob , hier
Herpel, Adam , hier
Ludescher, Albrecht , hier
Ludescher, Andreas , hier
Herpel, Adam, hier
Morr , Georg, hier
Lender, Adam , hier
Eicher , Adam, hier
Ridinger , Eg, , hier
Linz , Peter , hier
Wallimann , Josef , hier
Köhl, Gerichtsschreiber hier
Schindler , Peter , hier
Melchior Walter hier
Hinninger , Simon , hier
Walther Adam, hier
Gottmann , Peter , hier
Eicher , Michael, hier
Eicher , Eoa Katharina , hier
Knapp , Georg, hier
Hinninger , Johann Philipp , hier
Rummel , Philipp , hier
Marquard , Georg, hier
Neuper, Ludwig, hier
Münch , Philipp hier

Ehrmann , Peter , hier
Reinmuth , Georg , hier
Naudenbusch, G . Adam , hier
Reinmuth , Gg . , jg ., hier
Köhl, Gerichtsschreiber, hier
Schank, Heinrich, hier
Vogt Vierling hier

Münch, Georg , sen . , hier
Wallimann , Josef , hier
Neuper, Ludwig, hier
Guldner , Philipp , hier
Geyer, Philipp , hier
Ernst , Eucharius , hier
Metzger , Jakob , hier
Müller Förster Wwe. hier
Müller , Förster hier
Wild , G . Adam, hier
Linz , Gg . Peter , hier
Lichtenberger , Peter , hier
Bering , Ludwig, hier
Lichtenberger, Peter , hier

Rizmann , David , hier
Hinninger , Martin , hier
Geyer, Philipp , hier
Wild , Gg . Adam, hier
Guldner , Philipp , hier
Eicher , Michael, hier
Ernst , Gg, , hier
Streik , Adam , hier
Streik , Heinrich, hier

dto.
Menges , Michael, hier

dto.
Horsch , Philipp , hier
Streik , Heinrich, hier
Vogt Vierling hier
Groskinsky , Johann
Freitag , Johann , hiee
Hinninger , Gg . Adam , hier
Wild , Michael, Wwe. hier
Ehrmann , Josef , hier
Wild , Gg . Adam , hier
Widder, Jakob , hier
Lutescher , Andreas , hier
Emmert , Michael, hier
Menges , Peter , hier
Jost , Philipp , hier
Horsch , Johann Adam , hier
Knapp , Gg . , hier
Kipphali , Adam , hier
Ernst , Eucharius , hier
Horsch , Adam, hier
Eicher, Adam, hier
Hinninger , Simon , hier
Metzger , Michael, hier
Horsch , Adam, hier
KiPPhan,

'
Heinrich, hier

Horsch , Philipp , hier
Knapp , Wilhelm , hier
Herpel, Adam , hier
Frcytag , Johann , hier
Riedinger , Georg, hier
Ernst , Eucharius , hier
Nied, Georg, hier
Walter , Melchior, hier
Wallimann , Josef , hier
Mathes , Anton , hier
Hertel, Philipp , hier
Hinninger , Simon , und Riedinger

Philipp , hier
Guldner , David , hier
Ludwig, Johann Marlin , hier

Fritz , Johann Philipp , Eheleute hier
Müller , Franz , Wittwe hier
schramm , Anton , hier

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Philipp Hüther von Mörtelstein
Erhen

dto.
dto.
dto.

Breunich, Heinrich, von hier
Eicher , Michael, von hier

dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto .
dto.
dto.
dto .

Eicher , Philipp , hier
Johann Hnths Erben hier
Melchior Birkenmeyer, jg . , hier
Leonhard Schrank hier
Philipp Münch, Weber hier
Peter Horsch hier
Philipp Gerhard von Mortelstein

dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Ernst , Philipp , von yier
G . Michel Guldners Kinder von

hier , resp . deren Gläubiger
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .

David Guldner von hier, resp . dessen
Gläubiger

dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .

Philipp Münch , jr ., hier -
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.

Martin Raudenbusch hier
Georg Adam Wild Wittwe hier

dto .
dto.
du .
dto.
dto .

Adam Ludwigs Wittwe hier
Heinrich Schanks Erben hier

dto .' dto .
dto .
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto .
dto .
dto .
dto.

Philipp Hertel von hier
Hinninger , Simon , von hier
Michael Zöller von hier

Knodig , Georg, hier
Gcrichtsschreiber Köhl hier
Ernst , Peter , hier
Ludescher , Andreas , hier
Herpel, Johann Adam, hier
Metzger, Jakob , hier
Köhl, Gerichtsschreiberhier

569 Raudenbusch, Mathes , hier
570 Bechert , Peter , hier

572— Raudenbusch , Johann Adam , von
573 Mörtelstein
573 dto.
574 Reinmuth , Georg, jung , hier

Ehrmaun , Josef , hier

Jakob Hubers Kinder von hier
Schmied Gg . Adam Stecher i

Bäcker Peter Hanck von Mosb
Franz Müllers Wittwe von hier
Friedrich Rummel von hier
Stumpf , Josef , und Müller Gros

kinskh von hier
Adam KappeS von hier
Georg Mayers Wittwe hier
Georg Michel Guldner von hier
Adam Herpel, jg . , von hier
Raudenbusch, Matheus , von hier

pp Schielers Wittwe von h
dto.
dto.

Eucharius Menges von hier
Karl Wilhelm Reichert von,Diebes

heim
dto.
bto.
dto.

Betrag
der

Des Eintrags

Forderung . ! Datum . Seite .

fl. kr. j
50 — ^ 13 . Febr . 1818 576

36
45 - ' 27. März - 584
21 — ! 585
24 — ! - 586

208 — > 587
66 — -
60 — ! - 588
34 30 i

267 — 589
70 — - 590

138 — 591
58 —
31 - ' 15 . April - 593
60 — s
52 — 11 . April - 594
40 - ^ 27 . Mai - 598
80 — 28 . Mai - 599

141 —
101 — 12. Juni - 601
142 — 10. Juli - 604
72 — 4. Sept . - 608
30 — 17. Sept . - 614-
14 — 616
50 — 616

500 — s 617
24 — -

195 - ^ s -
400 - l 618

1151 — -
36 s 619
30 — ! -

620
38 — s -
39 — ! 27. Sept . - 621
16 — 15 . Dez . - 623 -
26 — I 625
55 — ! - -
22 — ! 13. Jan . 1819 627

105 — j 6. Febr . - 032
12. Febr . - 634

66 — 5. März - 638
41 — s 639
43 — ! 12. März - 640
11 — 21 . März - 642
86 — ! 11. Nov. - 654

161 — . 656
4l — ! - 657
67 — - -
26 — 20 . März - 665
10 — 5 . Febr . 1820 672
42 - ! 12. Febr . - 680

136 — 683
11 30 15. Febr . - 685-

981 — 687
687

76 688
81 _ s 689
50 _
10 — 690

5 — -
11 _

8 _ 691
350 _ 692

16 _ s 693
20 — - 694
29 —
41 _ s 995
50 30 v96
16 — 698
17 — 21 . Febr . - 699
20 —
29 — > - 700
20 — 23. Febr . - , 01

HO — ! 702
13 35
16 — > 6 . März - 706
20 — 25. März - 707
12 — 13. April - 709
10 — s 71 l

9 s
46 _ s 712

205 s -
91 _ - 713

155 _ -
84 s 714
54 s -
20 28. Mai - 719
48 — 12. Aug. . - 727
60 — 5. Sept . - 731

100 15. Sept . - 732
115 4. Okt. - 733
184 _ 31 . Okt . - 734—
75 . 736
50 737

112 738
201 739

80 — s 740
12 30 s 741
98 742

126 9. Jan . 1821 746
736 30 S 747
961
506 —

1 . März - 752
154 10 . März - 754
306 — 6 . April - 757—

s 760
276 — 761
136 — s 762
276 — - 763

56 — 764
46 — l - 765

10c — s

3066» - - 766
101 _ ' - -

r 4t - - 767
2l s 768
2t — - - '

7 ' — - -

- 6 !) _ s 769
s 770

1 ' — - -

2l — s 771
2 < 16. Juli - 772

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldner «

und seiner Rechtsnachfolger.

Riedinger , Georg , hier

dto.

Neuper, Georg , hier
ig , Johann , hier

Josef , hier

Wiesender, Georg , von hier
Menges , Peter , hier
Wagenblaß , Jakob , hier

Wild , Johann Georg , hier
Raudenbusch, Mathes , hier
Hinninger , Martin , hier
Wagenblaß , Jakob , hier
Guldner , David , hier
Gayer , G . Philipp , hier
Hinninger , Martin , hier
Nitzmann , Michael, hier
Wagenblaß , Jakob , hier

dto .
bto .

Raudenbusch, Matheus , hier

Brcunig , Heinrich, hier
Marquard , Georg und Michael, hier
Eicher , Michael, jung , hier
Ludwig, Martin , hier
Leutz, Johann Michael, hier
Vogt Vierling hier
Kolb, Vinzens , hier
Eicher , Johann Michael, jung , hier
Ehrmaun , Josef , von hier
Ludäscher , Albrecht , hier
Gottmann , G . Peter , hier
Nied, Michael, hier
Neuper, Ludwig, hier
Menges , Peters hier
?orsch, Johann Adam, hier
Zeter, Augustin , hier

Kolb, Vinzens , hier

Ernst , Peter , hier
Horn , Josef , hier
L-eisler, Michael, und Georg Peter

Wild von hier
Bechert . Peter , jung , von hier
Eicher, Adam

Riedinger , G . Philivp , hier
Eicher , Adam, hier
Gottmann , Peter , hier
Riedinger, Georg Philipp , hier
Guldner , David , hier
Eicher , Adam, hier
Geyer, Martin , hier
Fritz, Philipp , hier
Horn , Martin , hier

Guldner , David , hier
Augustin , Peter , hier
Hinninger , Simon , Eheleute hier

Kolb, Vinzens , von hier
Eiscnhut , Andreas , hier
Banschenbach , Josef , hier
Hertlein , Philipp , hier
Müller , Leonhard, hier

dto .
Herpel, Johann Philipp , hier
Schindler , Peter , hier
Eisenhut , Andreas , hier
Eisenhut , Johann , hier
Eisenhut , Andreas , hier
Herchel , Stephan , hier
Ludäscher , Andreas , hier
Eicher , Adam , von hier
Ludäscher , Andreas , jung , hier
Groskinsky , Johann , hier
Nerpel, Peter , hier

Schullehrer Köhl hier
Nerpel, Peter , hier

dto.
Rummel , Friedrich, hier
Vogt Vierling hier
Eberhard , Franz , hier
Marquard , Georg , hier

dto.

Schneider, Margaretha , von hier
Fritz , Philipp , hier
Banschbach , Josef , hier

Erberhart , Franz , hier
Knapp , Melchior, hier
Münch , Georg , alt , hier
Hinninger , Martin , hier
Jost , Philipp , hier
Emmert , Elisabeth , hier
Ludäscher , Michael, jung , hier
Ludäscher , Lammwirth hier
Bechert , Peter , hier
Kampf , G . Michael, hier
Kampf, Heinrich, hier
Gottmann , Franz , hier
Neuper , Ludwig, hier
Banschbach , Josef , hier
Hinninger , Martin , hier
Metzger, Jakob , hier
Gcrichtsschreiber Köhl hier
Ernst , Johann Peter , hier

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

G . Michel Guldner von hier, resp ,
dessen Gläubiger Doktor Gruher
von Mosbach

Hakvb Kippbans Wittwe von hier
dto.
dto.
dto .
dto.
dlo .
dto.
dto .
dto.
dto.
dto .

Moses Hirsch Vogel von Hochhausen
dto .

Peter Menges von hier
Moses Hirsch Vogel von Hochhaufen
Georg Adam Hüther von Mörtel¬

stein
Burkard , Adolf, von hier
Friedrich Hofmann hier
Simon Knaus Ehefrau hier
Philipp Wild in Lohrbach

dto. ,
dlo .
dlo .
dto.
dlo .
dlo .
dto .
dto .
dto .
dto.
dlo.

Josef Brcunichs Wittwe Erben von
hier

dto.
Eicher , Michael, sen . , von hier
Michael Eicher von hier
Adam Münch von Asbach
Vierlings Wittwe von hier

dto.
Moses Hirsch Vogel von Hochhausen
Johann Michel Eicher , all , von hier
Georg Michael Ludäschers Erden hier

dto.
dlo.
dto .

Freund , Michaels Kinder hier
Georg Michael Menges Erben hier
Augustin Peter von hier
Franz Gottmann hier
Philipp Mofs hier

dto .
dto.
dto.

dto .
Johann Schuh in Mosbach ( durch

Verweisung von PH. Moff)
Philipp Mofs von hier

dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.

Eicher , Philipp , und Peter Seißler
von hier

Riedinger , Georg, von hier
Georg Michael Guldner hier
Johann Adam Hinninger Eheleute

von hier
Peter Augustin von hier
Ehrmann Josef von Mörtelstein
Peter Rrgensburger von hier

dlo.
dlo .
dto .
dto.
dto.
dto.
dto .
dto .

Matheus Endlichs Wtb . hier
Philipp Moff, Schuster von hier
Martin Eckert von Neckarelz
Eisenhut , Johannes hier
Eckert, Martin von Neckarelz
Kaspar Sittich vom Knopfhof

dto.
dto .
dto.
dto.
dto .

Peter Frey vom Schreckhos
Georg Philipp Ernst von hier
Hirsch Rothschild von Hochhausen

auf Verweisung von Melchior
Birkenmayer von hier

Georg Adam Münch von hier
Johann Philipp Hinninger , alt , hier
Peter Augustins Wwe. hier

dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.

Valentin Knodigs Wittwe hier

Betrag
der

Forderung .

fl -
51

198
90
56

105
80

116
87
11
38
13
87
55

100
30
36
76

650
401

32
6

3
30
8

51
145

26
56
27
15
30
82

315

16
450
105
615

24
.10
100
200
' 47

32
13

3
556

92
950
150
48

45
30
86

431
212

50
71
96
80
15
15
50
82
46

20
22

550

34
18
26
76
30
73
16

100
12
30
56

100
70

120
33
93
75

115
100

45
81

IM
IM
155

77

75
30
30

52
21
62
34
91
71
34
64

IM
22

51
25

IM
84
48
36

kr.
30

30

30
21

30
30

30

30

30

30

30

30

30

30

30

30

30

30

( Schluß folgt .)

Druck und Verlag der G. Braun ' schen HsfbuLdruckorci .
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